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VORWORT

LIEBE FREUNDE DES 
FC GÜTERSLOH,

Der Start in die Rückserie ist geprägt von Wind und Wetter. So fielen 
gleich zu Beginn einige Spiele aus, aber das hielt die Jugendabtei-

lung nicht davon ab mit der Unterstützung vieler ehrenamtlicher Helfer 
den Sparkassen Junior Cup auszuspielen. An zwei Wochenenden fan-
den in der Sporthalle Ost elf Turniere statt. Die Kids hatten natürlich jede 
Menge Spaß. Danke an das Organisationsteam um Jörg Rudolf, die El-
tern und die Trainer für den großartigen Einsatz!

Hallenfussball, da war doch was. Bei unseren Futsal Cowboys ging der Spiel-
betrieb ebenfalls wetterunabhängig weiter. Trotz zweier knapper Niederlagen 
erreichten sie souverän die Relegation und stehen im März im Viertelfinale 
und kämpfen um den Aufstieg in die Regionalliga. Trainer Darko Juric und sein 
Team sind vorbereitet. Jetzt geht es los! Wir wünschen unseren Futsalern mit 
Abteilungsleiter Oguz Kocak-Petruzzo viel Erfolg und das nötige Quäntchen 
Glück, das man natürlich auch braucht! Sie freuen sich ebenfalls auf die Unter-
stützung durch die FCG Fans in der Sporthalle.

Die Oberliga-Saison ist mittlerweile auch wieder in vollem Gange. Nach dem 
Derby beim SC Wiedenbrück vor gut zwei Wochen trifft der FCG mit dem RSV 
Meinerzhagen wieder auf ein Spitzenteam. An solchen Spielen wächst unser 
Team. Die Winterpause haben wir dazu genutzt um zahlreiche Spieler-Ver-
träge zu verlängern. Neben dem Trainer Julian Hesse hat mittlerweile auch 
Co-Trainer Alexander Schiller für ein weiteres Jahr unterschrieben. So konnten 
wir fast alle Akteure vom gemeinsamen Weg des FC Gütersloh überzeugen. 
Somit setzen wir auf Kontinuität und wollen den Weg eines besonnenen Auf-
baus gemeinsam mit allen Beteiligten weiter gehen. Noch sind wir nicht da, wo 
wir hinwollen, aber wir sind auf einem guten Weg. Wir für Gütersloh

Mit sportlichen Grüßen

Helmut Delker
FC Gütersloh Vorstand
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STATEMENT

Eins der reinsten Mineralwässer Europas

Krönende Erfrischung
für jedes Spiel
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„Wer wie ich fast hautnah miterleben ‚durfte‘, 
wie beim FCG das Herz stillzustehen drohte, der 
versteht sicherlich sehr gut, wie ich mich darü-
ber freue, dass sich ein starkes Team gefunden 
und den FCG wieder zu einem kräftigen Verein 
hochgepäppelt hat.

Es ist sicherlich noch nicht alles Gold was glänzt, 
aber gut Ding braucht Weile. Schön ist es zu se-
hen, dass sich immer mehr fußballbegeisterte 
Gütersloher Bürger zum Verein hingezogen füh-
len und sich aktiv an der Entwicklung des Ver-
eins beteiligen. Wer hätte das vor so kurzer Zeit 
nur zu träumen gewagt?

Geben wir unserem FCG aber die Zeit in Ruhe 
zu wachsen. Dann werden sich sicherlich – ange-
zogen durch die seriöse Arbeit aller Beteiligten - 
noch mehr Gütersloher zum Verein wenden. Ver-
dient hat er es allemal.“

Detlev Kahmen
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VEREIN

FC GÜTERSLOH SPRICHT STADIONVERBOTE 
AUS UND FORDERT SCHADENERSATZ

Der FC Gütersloh hat auf die Zu-
schauer-Vorfälle beim Oberliga-

Auswärtsspiel bei der U21 des SC 
Paderborn reagiert. Das Verbands-
sportgericht des Fußball- und Leicht-
athletik Verbandes Westfalen hatte 
den FCG aufgrund des Fehlverhal-
tens von vier Anhängern zu einer 
Geldstrafe von 5.000 Euro verurteilt. 
Dazu gehörte unter anderem auch 
eine antisemitische Äußerung eines 
Zuschauers.

Dank der Ermittlungen der Polizei und 
der Hinweise durch couragierte FCG An-
hänger ist es mittlerweile gelungen, zwei 
der vier Beteiligten zu ermitteln. Der FC 
Gütersloh freut sich, dass Vorfälle wie 
die in Paderborn von der großen Mehr-
heit der FCG Anhänger nicht akzeptiert 
werden. Der FCG hat gegen die Beiden 
ein Stadionverbot ausgesprochen und 
fordert entsprechend Schadenersatz für 
die verursachte Geldstrafe.

regio iT • gesellschaft für informationstechnologie mbH
Sitz der Gesellschaft: Aachen . Niederlassung: Gütersloh www.regioit.de

ANSTOSS! 
Für ein effizientes Zusammenspiel Ihrer IT.
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1. MANNSCHAFT

GEBURTSTAGSGESCHENK IN 
SPROCKHÖVEL

Die Fans hatten die Mannschaft be-
reits im Vorfeld über die sozialen Me-

dien dazu aufgefordert ihrem Trainer Ju-
lian Hesse zu seinem 31. Geburtstag ein 
besonderes Geschenk zu machen und 
das Auswärtsspiel bei der TSG Sprock-
hövel erfolgreich zu gestalten. Und die 
Truppe ließ sich nicht zweimal bitten 
und holte den ersten Oberliga-Dreier im 
Jahr 2020. Ein Video von der Presse-
konferenz mit FCG-Trainer Julian Hesse 
seht Ihr unten.

Das Spiel begann mit einem forsch an-
rennenden FCG, der den Sprockhövelern 
keine Luft zum atmen ließ und nach Ball-
gewinnen blitzschnell umschaltete. So er-
spielte sich unser Team von Beginn an gute 
Chancen. Rump trifft den Pfosten, Yah-
kem bekam keinen Druck auf den Ball und 
Beuckmann verpasst eine Manstein Ecke 
nur knapp. Doch als sich nach gut 20 Mi-
nuten Yahkem nach einem langen Ball von 
Manstein auf außen durchsetzt und den 
Ball in den Rückraum der Abwehr spielt ist 
Aygün zur Stelle und schiebt zur verdienten 
Führung ein (22.).

In der Folge spielt das Team weiter nach 
vorne – vom Gastgeber ist überhaupt nichts 
zu sehen. Gefährlich wurde es durch Yah-
kem bei einem Fallrückzieher-Versuch der 
denkbar knapp über das Tor geht. Außer-
dem bringt Rump den Ball bei einem Konter 
nicht auf den freistehenden Yahkem rüber 
und Manstein trifft nur den Pfosten – beim 
anschließenden Tor durch Rump steht die-
ser knapp im Abseits. Eine höhere Führung 
wäre zu diesem Zeitpunkt verdient gewe-
sen. Es ging dennoch nur mit 1:0 für den 
FCG in die Pause.

Aus der Pause kommt Sprockhövel deut-
lich aktiver. Der FCG wirkt etwas müde 
und läuft lange nicht mehr so hoch an wie 
in Halbzeit eins. So dominieren die Gast-
geber nun das Spiel und kommen bei einer 
Kopie des FCG-Tores zum Ausgleich durch 
Sindermann (56.). Das Spiel scheint nun zu 
kippen. Der FCG scheint nichts mehr ent-
gegen zu setzen und die mitgereisten Fans 
werden unruhig, weil es nur eine Frage der 
Zeit scheint, bis das Spiel gedreht ist. Dann 

bringt Hesse frische Leute rein und das 
Team nimmt den Kampf an und spielt wie-
der deutlich besser mit. Kording und Krist-
kowitz bringen die notwendige Frische ins 
Spiel und so fällt die erneute Führung nach 
einem Konter über Illig und Kristkowitz, von 
wo der Ball auf rechts bei Kording landet 
der diesen scharf in die Mitte bringt. Einen 
Abnehmer findet die Hereingabe in Person 
von Pascal Widdecke, der den Ball mit der 
Fußspitze ins lange Eck verlängert und so-
mit zur erneuten Führung trifft (79.).

Nach der erneuten Führung kommen mit 
Kaptan und Wieckowicz weitere frische Ak-
teure in die Partie und so lässt die Mann-
schaft keine wirklich gefährliche Chance 
mehr zu, auch wenn der obligatorische 
gefährliche Freistoß in der Nachspielzeit 
natürlich für ordentlich Zittern auf und ne-
ben dem Platz sorgte. Dann war es aber 
geschafft und die Punkte wurden bejubelt. 
Danach gab es ein lautstarkes Geburts-
tagsständchen für Trainer Julian Hesse und 
eine zufriedene Bilanz auf der Pressekon-
ferenz: „Das war heute ein Arbeitssieg. In 
Halbzeit 1 waren wir sehr stark, dann ha-
ben etwas die Kräfte gefehlt und Sprockhö-
vel war besser. Wir haben den Kampf aber 
angenommen und mit den frischen Leuten 
das Spiel zu unseren Gunsten entschie-
den. Das fühlt sich zumindest nicht völlig 
unverdient an.“

Mit dem Sieg springt der FCG auf Platz 
6, wobei diese Momentaufnahme in einer 
stark verzerrten Tabelle nur eine Moment-
aufnahme ist. So hat beispielsweise RW 
Ahlen noch 3 Spiele mehr zu bestreiten. 
Weiter geht es für unsere Mannschaft am 
kommenden Wochenende mit einem Heim-
spiel gegen den Tabellenzweiten aus Mei-
nerzhagen. Anstoßam Sonntag im Heide-
waldstadion ist um 15.00 Uhr.

FC Gütersloh: Yilmaz, Baum, Beuckmann, 
Yahkem (88. Wieckowicz), Lücke, Mans-
tein, Aygün, Illig (79. Kaptan), Flock (68. 
Kording), Rump (76. Kristkowitz), Widde-
cke

Tore: 0:1 Aygün (22.), 1:1 Sindermann 
(56.), 1:2 Widdecke (79.)

VIDEO: TRAINER HESSE IN 
DER PRESSEKONFERENZ
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2. MANNSCHAFFT

ZWEITE SIEGT NACH BLITZ-
START MIT 3:2

Die zweite Mannschaft des FC Gü-
tersloh hat einen Blitz-Start hin-

gelegt. Im ersten Punktspiel nach der 
Winterpause führte die Zweite gegen 
Schwarz-Weiß Marienfeld schon nach 
sechs Minuten mit 2:0. Das war die 
Grundlage für einen 3:2-(2:0)-Sieg 
gegen einen starken Gegner. In der 
Tabelle der Kreisliga A belegt der FCG 
aktuell den fünften Platz.

Trainer Andre Pählig freute sich beson-
ders über eine starke erste Halbzeit: „Da 
haben wir sehr diszipliniert Fußball ge-

spielt und unsere Taktik komplett umge-
setzt.“ Der Blitz-Start durch zwei Tore von 
Julian Aistermann spielte dem FCG dabei 
natürlich in die Karten.

„Zu Beginn der zweiten Halbzeit haben 
wir es verpasst mit dem 3:0 den Deckel 
drauf zu machen. Mit 1:2 haben wir Ma-
rienfeld unnötig stark gemacht“, kam 
Pählig mit seinem Team doch noch ins 
Schwitzen. Björn Berenbrinker stellte mit 
dem 3:1 nach einem Konter den alten Ab-
stand wieder her. Die Gäste setzten nun 
alles auf eine Karte, doch der FCG ver-

passte es dann bei seinen Gegenangrif-
fen für die Entscheidung zu sorgen. Kurz 
vor Schluss traf Marienfeld zwar noch 
zum 2:3, aber das Pählig-Team brachte 
den verdienten Sieg über die Zeit.

FC Gütersloh II: Braend, Popp, Bole, 
Wohlgemuth, Brinkmann, M. Mertens, 
Matula, Müller, Berenbrinker, Aistermann, 
Westhues (65. A. Rohde).

Tore: 1:0 Aistermann (4.), 2:0 Aistermann 
(6.), 2:1 Diaz (55.), 3:1 Berenbrinker (76.), 
3:2 Diaz (89.).
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3. MANNSCHAFT

FCG III MIT WICHTIGEM DREIER IM 
ABSTIEGSKAMPF

Die dritte Mannschaft des FC Gütersloh hat im Abstiegskampf der 
Kreisliga B einen wertvollen Dreier gelandet. Der Aufsteiger schaff-

te einen fulminanten 4:1 (2:0)-Sieg gegen Schwarz-Weiß Marienfeld II. 
Da TuS Friedrichsdorf II aber ebenfalls siegte, hat das Team weiter zwei 
Punkte Vorsprung auf die Abstiegsplätze. „Es haben einige Spieler ge-
fehlt. Drei Neuzugänge sind auch noch nicht spielberechtigt. Daraus 
haben wir das Beste gemacht“, freute sich Trainer Federico Crisafulli.

Das Spiel verlief relativ turbulent. Es gab zwei rote Karte – eine für Ma-
rienfeld und eine für Gütersloh. Beim FCG flog Torwart Dario Solarino vom 
Platz. Kurze Zeit parierte Feldspieler und Aushilfs-Torwart Madalin Spana-
che einen Foulelfmeter. Ein starkes Comeback nach sechs Monaten Pause 
feierte Mihai Turica, der sein Team mit zwei Treffern auf die Siegerstraße 
brachte. „Da haben wir vorne jetzt eine ganz andere Qualität. Wir haben 
aber auch gut gegen den Ball gearbeitet und in der Defensive gut gestan-
den“, lobte Crisafulli sein Team, der auch erfolgreich einige Umstellungen 
vorgenommen hat. Natürlich ist es bis zum Klassenerhalt noch ein weiter 
Weg, aber „seit drei Wochen weht im Team ein ganz anderer Wind“, wie 
Crisafulli unterstrich.

FC Gütersloh III: Solarino, Lombardi, Nita, Spanache, Iordache, Brinzaru, Giavante (71. Cariglia), Gilea, Turica, Munteanu, Crisafulli.

Tore: 1:0 Turica (5.), 2:0 Giavante (39.), 3:0 Turica (70.), 4:0 Iordache (75.), 4:1 Bancroft (85.).

Ihr Ansprechpartner 
rund um Wirtschaft 
und Finanzen

Sie möchten die beste Entscheidung für Ihr Unternehmen 
tre� en. Die BLACKSWAN Holding hilft Ihnen dabei. Sicher, 
individuell, schnell und unkompliziert. Wir analysieren Märkte, 
entdecken Potenziale, entwickeln Konzepte, scha� en 
Strukturen und übernehmen kaufmännische Aufgaben.

T 05241 233 13 11 | info@blackswan-holding.de | www.blackswan-holding.de
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FENSTER

Ihre Ideen. Unsere Kompetenz

Ob Altbausanierung, Neubauten oder Objektbau – wir 
bieten Ihnen Lösungen und Produkte Made in Germany 
aus den Bereichen Fenster, Türen, Tore, Insektenschutz, 
Wintergärten und Sonnenschutz. 

Altemeier Bauelemente berät, plant und gestaltet individuell 
nach Ihren Wünschen. Rufen Sie uns an.

Altemeier Bauelemente

Friedhofstraße 42
33330 Gütersloh

Tel.: 05241/40 33 182
Fax: 05241/21 26 119

altemeier-bauelemente.de

TÜREN TORE
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DIE ERSTEN „HEIDEWALD 
POSTKARTEN“ SIND ERHÄLTLICH

VEREIN

What’s app ist nur eine vorübergehende Er-
scheinung – wir glauben an die Postkarte 

;-). Das gilt vor allen Dingen, wenn die Post-
karten das größte Fußball-Stadion im Kreis 
Gütersloh, unseren Heidewald, zeigen.

Ab sofort sind die Postkarten mit zwei unterschied-
lichen Motiven im Fanshop bei der 3. ManSchafft 
erhältlich. Die Bilder wurden beim Freundschafts-
spiel gegen den FC Schalke 04 im Jahr 2017 und 
beim Derby gegen den SC Wiedenbrück im letzten 
Jahr aufgenommen. Die Postkarten kosten 0,50 € 
pro Stück. Das aktuelle Porto der Deutschen Post 
für eine Karte 60 Cents.

Viel Spaß beim Sammeln und Verschicken!
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Dach-, Wand-, und Abdichtungstechnik

Stadtring Kattenstroth 96
33332 Gütersloh

Telefon: 0 52 41 2 1175-0
Telefax: 0 52 41 2 1175-49

info@paehler-dach.de
www.dachdecker-guetersloh.de

• KOMPETENZ

• PERFEKTION 

• ERFAHRUNG
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JUNGER FCG-SCHIEDSRICHTER WIRD IM 
PERSPEKTIV-TEAM GEFÖRDERT

SCHIEDSRICHTER

Der Weg nach oben ist weit im Fußball. 
Das gilt natürlich auch für Schiedsrichter. 
Der Fußballkreisverband Gütersloh hat 
deshalb ein Schiedsrichter-Perspektiv-
Team, in dem junge talentierte Referees 
besonders gefördert werden. Zum Pers-
pektiv-Team gehört auch 15-jährige B-Ju-
nioren-Fußballer Lukas Kronefeld vom FC 
Gütersloh. Zusammen mit den anderen 
Schiedsrichtern hat Lukas jetzt an einem 
Seminar-Wochenende in der Gemeinde 
Möhnesee teilgenommen. Hier ist dazu 
ein Bericht seines Schiedsrichter-
Kollegen Justus Sundermann:

Das Schiedsrichter-Perspek-
tiv-Team des Kreises Gütersloh 
führte am vergangenen Wochen-
ende sein Trainingslager zur 
Winterpause im Tagungszent-
rum „Heinrich-Lübke-Haus“ in 
der Gemeinde Möhnesee durch. 
Für die zehn Förder-Schiedsrich-
ter um die Tagungsleiter Tobi-
as Severins und Tim Neubauer 
stand ein vielfältiges Programm 
auf der Tagesordnung. Am Frei-
tagabend erfolgte zunächst die 
Anreise in Fahrgemeinschaften. 
Nach dem gemeinsamen Abend-
essen im eigenen Restaurant 
des Heinrich-Lübke-Haus erfolg-
te schon mit der Seminareröffnung samt 
Regeltest und Konformitätstest der erste 
Programmpunkt. Dabei waren Regelsi-
cherheit bei der Beantwortung der Regel-
fragen sowie ein gutes Auge und Beurtei-
lungsfreudigkeit bei der Absolvierung des 
Konformitätstests gefragt. Bei letzterem 
galt es für die Teilnehmer, über Videosze-
nen nach den Kriterien „Spielfortsetzung“ 
und „Persönliche Strafe“ zu entscheiden. 
Es folgten Einzelgespräche der ambitio-
nierten Schiedsrichter mit der PT Leitung. 
Dabei ging es um persönliche Entwick-
lung und Entwicklungsziele, die eigenen 
Perspektiven und auch um ein Feedback 
seitens der erfahrenen Mentoren. Wäh-
renddessen ließen alle Schiedsrichter, 
die nicht gerade an den Gesprächen teil-
nahmen, den Abend gemütlich bei dem 
ein oder anderen Kaltgetränk und einem 

sportlichen Messen an der Kegelbahn 
ausklingen.

Trotz der kurz geratenen Nacht standen 
am Samstagmorgen alle zwölf Mann 
pünktlich wieder auf dem Plan, als es 
hieß: Frühsport! Es wurden wahlweise 
eine bis zwei Runden um den See ge-
dreht. Dabei forderten gerade die etwa 
235 Höhenmeter bei den knapp sechs Ki-
lometern die Ausdauer der Männer. Nach 
einer guten halben Stunde und einem 

kalten Regenschauer kam die Gruppe 
dann geschlossen wieder an der Unter-
kunft an. Es folgten das Frühstück und 
eine Gruppenarbeit zum Thema „Beob-
achtungsspiel“, bei dem die Teilnehmer 
einige lehrreiche Erkenntnisse zur Vor-
bereitung, Durchführung sowie Nachbe-
reitung eines Spiels unter Beobachtung 
gewinnen konnten. Eine Bearbeitung der 
Aufgabenbereiche im Verhältnis Schieds-
richter – Schiedsrichterassistenten erfolg-
te nah am Wortlaut des Regelwerks. Da-
durch wurde den Teilnehmern eine neue 
Perspektive auf die Regeln ermöglicht 
und die Regelkenntnis wurde verfestigt. 
Perspektivisch besonders wichtig war die 
Schulung zur Assistententätigkeit durch 
den Junioren-Bundesliga-Assistenten 
und Lehrgangsteilnehmer Martin Gratzla, 
der den anderen die richtige Fahnenhal-

tung sowie korrektes Stellungsspiel und 
Anzeigen näherbrachte. Zum inhaltlichen 
Abschluss des Seminartages stellten 
die Teilnehmer besonders anspruchsvoll 
zu lösende Spielszenen vor laufender 
Kamera nach. Gemeinsam wurden die 
Szenen ausgewertet und das Verhalten 
der handelnden Akteure auf verbaler so-
wie körpersprachlicher Ebene analysiert. 
Komplettiert wurde die Einheit durch die 
praktischen Hinweise und Handlungs-
empfehlungen für die Zukunft unterein-

ander.

Nach dem Genuss einer Welt-
klasse-Bolognese im Restaurant 
wurde die Deutsche Handball-
Nationalmannschaft lautstark 
unterstützt. Für ein Weiterkom-
men hat es dann trotzdem nicht 
gereicht. Aufgefangen wurde die 
Stimmung durch den Besuch des 
KSA-Vorsitzenden Juan de Cruz 
Pujades, der sich von den Lern-
erfolgen selbst ein Bild machen 
wollte. Letztendlich ließen die 
Männer den Abend bei Tischten-
nis und den gängigsten Red-Cup 
Spielen ausklingen. Der Sonntag 
startete mit einer Einheit zu Ab-
sprache und Kommunikation im 
Team. Anschließend fand noch 

eine Feedback-Runde statt, bei der alle 
Teilnehmer ein inhaltlich erfolgreiches 
und der Gemeinschaft zuträgliches Wo-
chenende bescheinigten.

Auf dem Foto: vordere Reihe von links: 
Lukas Kronefeld (FC Gütersloh), Justus 
Sundermann (SC Verl), Dominic Stock 
(GW Langenberg), Felix Wittreck (FC 
Kaunitz); mittlere Reihe von links: To-
bias Severins (GW Langenberg), Louis 
Kensok (Victoria Clarholz), Martin Gratz-
la (SV Spexard) und Tim Neubauer (FC 
Kaunitz); hintere Reihe von links:

David Hartenstein (RW Mastholte), Kevin 
Oschinski (SC Verl), Fabio Deinert (Victo-
ria Clarholz) und Garrit Kniepkamp (SW 
Sende).
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„Im Stadion sind 100.000 Leute, aber 
der einzige, der keine Ahnung hat, ist 
der Trainer“, sagt König Otto mit ei-
nem Augenzwinkern
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SPANNENDER FCG-SPONSORENABEND 
MIT OTTO REHHAGEL

Otto Rehhagel hat dem FC Güters-
loh einen wunderbaren Sponso-

renabend beschert. „König Otto“ – 
einer der besten und erfolgreichsten 
deutschen Fußballtrainer – war unser 
Talkgast in den Räumen der Sparkas-
se Gütersloh-Rietberg. Mehr als 150 
Gäste der Sparkasse und des FCG ver-
folgten interessiert das Gespräch zwi-
schen Rehhagel und Manuel Neukirch-
ner – dem Direktor des Deutschen 
Fußballmuseums in Dortmund. Der 
von FCG-Vorstandsmitglied Hermann 

Korfmacher initiierte Sponsorenabend 
war mit dem Besuch von Otto Rehha-
gel natürlich ein absolutes Highlight.

Europameister, Deutscher Meister (3), 
DFB-Pokalsieger (3) und Europapokal-
sieger – die Trainerlegende hat viel er-
lebt, viel gewonnen und natürlich entspre-
chend viel zu erzählen. „Ich habe ja viel 
gewonnen. Da ist es leichter die Nieder-
lagen zu ertragen“, bereicherte Rehhagel 
den Abend auch mit vielen launigen Ein-
sichten. Neukirchner schlug einen weiten 

Bogen von den Anfängen beim TuS Hele-
ne Essen bis zum Europameistertitel mit 
Griechenland. So ließ sich der kleine Otto 
als ganz junger Fußballfan in das Sta-
dion von Rot-Weiß Essen einschleusen. 
„Da habe ich mich immer gefragt: Warum 
lasst Ihr mich nicht ins Stadion? Ich spiele 
doch später mal für Euch.“ So ist es dann 
später ja auch gekommen. Rehhagel war 
als Abwehrspieler gefürchtet, fühlte sich 
aber auch nicht immer fair bewertet: „Was 
bei mir ein Foul war, war bei Berti Vogts 
internationale Härte.“

Die Altersvorsorge  

     für Ausgeschlafene

Continentale RiesterRente Invest Garant
Riestern mit Hybrid-Technologie und Chancen-Tracker

Man(n) kann. Frau auch – jetzt wird geriestert.

Jetzt Infomaterial anfordern

Bezirksdirektion Kattenstroth seit 1976 GmbH&Co.KG 
Königstr. 44, 33330 Gütersloh
Tel. 05241 13300, info.kattenstroth@continentale.de

SPONSORENABEND
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Zu Beginn seiner Trainerkarriere spielte 
seine Station bei Kickers Offenbach eine 
große Rolle. Damals arbeitete er als As-
sistent von Gyula Lorant, der 1954 das 
WM-Finale mit Ungarn gegen Deutsch-
land verloren hatte. „Gyula war genauso 
ein demokratischer Diktator wie ich. Das 
hat mir sehr gefallen“, erinnert sich Reh-
hagel. Den großen Durchbruch schaffte 
er bei Werder Bremen, wo er sich in 14 
Jahren viele Meisterduelle mit Bayern 
München lieferte. Aber leicht ist es für 
einen Trainer nirgendwo. „Im Stadion 
sind 100.000 Leute, aber der einzige, 
der keine Ahnung hat, ist der Trainer“, 
sagt König Otto mit einem Augenzwin-
kern. Am Ende ging es natürlich noch um 

den Europameistertitel mit Griechenland 
2004: „Für mich war das kein Wunder – 
nur für die Anderen. Die hatten sich nur 
nicht mit uns beschäftigt.“ Manuel Neu-
kirchner vom Deutschen Fußballmuseum 
in Dortmund streute mit seinem Fachwis-
sen viele Informationen ein, die man von 
Otto Rehhagel nicht unbedingt weiß, und 
entlockte ihm allerlei Geschichten. „Wenn 
man mir als kleiner Junge gesagt hätte, 
dass ich mal Ehrenbürger von Athen wer-
de…“ Danke, Otto Rehhagel! Danke, Ma-
nuel Neukirchner, für einen tollen Abend!“

Natürlich nutzte der FC Gütersloh auch 
die Gelegenheit, um die Gäste über das 
zu informieren, was den FCG aktuell be-

schäftigt. Architektin Birgit Melisch stellte 
das geplante Bauvorhaben im Heide-
waldstadion vor. An dem Bau, der 1,084 
Millionen Euro kosten soll, beteiligt sich 
der Verein mit 200.000 Euro, wie Vor-
stand Hans-Hermann Kirschner erläuter-
te. Der Vorstand präsentierte aber auch 
die aktuellen Wirtschaftszahlen des FCG. 
Demnach hat der Verein seit der Rettung 
2017 seine Einnahmen kontinuierlich ge-
steigert und drei Jahre in Folge Gewinn 
gemacht. Nach den vorläufigen Berech-
nungen erwirtschaftete der FC Gütersloh 
im vorigen Jahr Einnahmen in Höhe von 
675.000 Euro und erzielte dabei einen 
Gewinn vor Steuern von 90.843 Euro. 
Hans-Hermann Kirschner erklärte aber, 

SPONSORENABEND
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dass es beim FCG nicht nur um Fußball 
geht. Er berichtete vom Engagement der 
3. ManSchafft, die sich zum Beispiel bei 
der DKMS-Typisierungsaktion für den 
kleinen Leon und bei der Gütersloher 
Vesperkirche ebenso einbrachte wie bei 
der Pflege des Heidewaldstadions. Kir-
schner kündigte an, dass sich der FCG 
auch gegen Rassismus und Rechtsext-
remismus engagieren wird.

Das Schlusswort blieb Trainer Julian 
Hesse vorbehalten. Nach dem großen 
Otto Rehhagel wollte er aber nicht zu 
viele Worte verlieren. Hesse sieht seine 
Mannschaft auf einem guten Weg, auch 
wenn das Team in der Hinrunde natürlich 
bessere Unterhaltung geboten hat. Doch 
das zählt an so einem Abend eigentlich 
nicht: „Mein vor fünf Jahren verstorbener 
Vater war ein Otto Rehhagel-Fan. Als 

ich vor einem Jahr zum FCG gekommen 
bin, hätte ich niemals gedacht, dass ich 
hier heute nach Otto Rehhagel sprechen 
darf und das als Tabellenneunter der 
Oberliga!“

Danke auch an die Sparkasse Güters-
loh-Rietberg, den Kiebitzhof in Gütersloh 
und die 3. ManSchafft des FCG für die 
tolle Unterstützung!“

SPONSORENABEND

    

Am Kolbeplatz   .   Ernst-Buschmann-Str. 34   .   Gütersloh   .   www.melisch-architekten.de  
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DIREKT STARTEN
APP LADEN & BESTELLEN

PUNKTGENAUES ABLADEN
KEIN PAPIERKRAM MEHR

ECHTE KERLE 

IHN.BESTELLEN
ECHTE KERLE 

ECHTE KERLE 
SPIELEN NICHT

IM SAND.

WWW.SCHUETTFLIX.DE
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Bücker
EURONICS XXL Bücker  Bücker Elektronik GmbH  I  33332 Gütersloh
Dammstraße 39   I  Tel.: 05241/92480  I  www.euronicsxxl-buecker.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag  09.30 - 19.00 Uhr · Samstag  09.30 - 18.00 Uhr

DER TECHNIK-PROFI 
IN IHRER NÄHE
Telekommunikation  ·  Hifi  ·  TV  ·  PC/Multimedia

Haushaltsgeräte

✔ GROSSE AUSWAHL

✔ TOP-BERATUNG

✔ TOP-MARKEN    

✔ TOP-PREISE

✔ TOP-SERVICE
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 IMMOBILIEN IM SINN

MODERNES, INDIVIDUELLES WOHNEN IM 
CHARMANTEN, SANIERTEN ALTBAU IN GT-KATTENSTROTH.

Von der Scheune zum modernen, individuellen Wohnhaus 
mit 2 Wohnungen (ca. 180 m2 und ca. 86 m2)

WEITERE INFOS UNTER WWW.FILLA-GOETH.DE

Einzigartiges Denkmal   

IDEAL FÜR KAPITALANLEGER DANK  
DENKMALSCHUTZABSCHREIBUNG

www.gartenstadt-weimar.deEin Projekt der GartenstadtWeimar.
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DER EINFACHSTE 
WEG ZUM 
NEUEN BAD

   DIE ERLEBNISAUSSTELLUNG RUND UM DIE MODERNE HAUSTECHNIK.  
BERATUNG UND VERKAUF BIS HIN ZUM KOMPLETTSERVICE VON PROFIS  
AUS DEM FACHHANDWERK.

    ELEMENTS–SHOW.DE

ROBERT-BOSCH-STR. 17
33334 GÜTERSLOH

WITTEKINDSTR. 26
32758 DETMOLD

SENEFELDER STR. 28
33100 PADERBORN

HOFFMANNSTR. 40
32105 BAD SALZUFLEN

AM BAUHOF 30
32657 LEMGO

HERFORDER STR. 272 – 278
33609 BIELEFELD

640_anz_elements_a4.indd   1 21.07.17   10:16
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ZU GAST IM HEIDEWALD: 
RSV MEINERZHAGEN

Nach dem Aufstieg in der letzten Saison streben unsere 
heutigen Gäste auch in der Oberliga Westfalen nach oben 

und haben als Zielsetzung den eigenen Aufstieg ausgegeben. 

Aktuell stehen die Sauerländer auf Platz 2 in der Tabelle und stel-
len somit nach dem Spiel beim SC Wiedenbrück bereits das zwei-
te Duell gegen ein Spitzenteam dar.

Auch in der Winterpause hat der RSV Meinerzhagen bereits nach 
oben geschielt und mit Testspielen gegen den VfL Bochum, Rot-
Weiß Essen, Rot-Weiß Oberhausen sowie die zweite Mannschaft 
von Borussia Dortmund jeweils Kräftemessen mit Vereinen aus 
höheren Spielklassen vereinbart. 

Beim heutigen Spiel wird unser Team alles in die Waagschale wer-
fen müssen, um die Punkte im Heidewald zu behalten. Das soll 
aber natürlich das Ziel sein!

DER GEGNER

www.adhocpr.de

Den Erfolg im Blick 
mit der richtigen Taktik
Ob Presse- und PR-Arbeit, Magazin oder Website – 
wir sind Ihr Partner für den fi nalen Kick. Mit dem passenden 
Matchplan setzen wir Ihr Unternehmen ins richtige Licht.
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            PLATIN Sponsoren
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            GOLD Sponsoren

        Partner

ARCHITEKT*INNEN
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SILBER Sponsoren          .

        Ausrüster
TRIKOT          .
Sponsor         .  
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ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

SPIELTAG 22
SC Wiedenbrück : Rot Weiss Ahlen

TSG Sprockhövel : SC Paderborn 07 II 
(U21)

SV Westfalia 
Rhynern : Sportfreunde 

Siegen

1. FC Kaan-
Marienborn : Hammer SpVg

ASC 09 Dortmund : TuS Erndtebrück

FC Gütersloh : RSV Meinerzhagen

SC Preußen 
Münster II : Holzwickeder Sport 

Club

FC Eintracht Rheine : SC Westfalia Herne

TuS Ennepetal : SV Schermbeck 
1912

SPIELTAG 23
Sportfreunde 

Siegen : 1. FC Kaan-
Marienborn

Hammer SpVg : SC Wiedenbrück

SV Schermbeck 
1912 : SV Westfalia 

Rhynern

SC Westfalia Herne : TuS Ennepetal

Holzwickeder Sport 
Club : FC Eintracht Rheine

SC Paderborn 07 II 
(U21) : SC Preußen 

Münster II

RSV Meinerzhagen : TSG Sprockhövel

TuS Erndtebrück : FC Gütersloh

Rot Weiss Ahlen : ASC 09 Dortmund

# T
EA

M

S
P

IE
LE

G U V TO
R

D
IF

.

P
U

N
K

T
E

1 SC 
Wiedenbrück 19 12 5 2 13 41

2 RSV 
Meinerzhagen 19 10 6 3 21 36

3 Rot Weiss Ahlen 17 10 3 4 12 33

4 FC Eintracht 
Rheine 19 9 4 6 9 31

5 SC Paderborn 
07 II (U21) 21 9 4 8 3 31

6 FC Gütersloh 20 7 8 5 3 29

7 SV Schermbeck 
1912 20 7 8 5 -2 29

8 SC Preußen 
Münster II 19 7 7 5 4 28

9 Holzwickeder 
Sport Club 19 8 4 7 -1 28

10 1. FC Kaan-
Marienborn 20 8 3 9 6 27

11 TuS Ennepetal 19 7 6 6 4 27

12 SV Westfalia 
Rhynern 17 6 7 4 11 25

13 ASC 09 
Dortmund 20 7 3 10 -1 24

14 Sportfreunde 
Siegen 19 5 7 7 1 22

15 TSG 
Sprockhövel 20 5 4 11 -14 19

16 SC Westfalia 
Herne 20 6 5 9 -8 14

17 TuS 
Erndtebrück 19 3 5 11 -26 14

18 Hammer SpVg 19 0 5 14 -35 5

SPIELTAG 21
Sportfreunde 

Siegen - TuS Ennepetal

TuS Erndtebrück - SC Wiedenbrück

Rot Weiss Ahlen 0:3 1. FC Kaan-
Marienborn

Hammer SpVg - SV Westfalia 
Rhynern

SV Schermbeck 
1912 2:2 FC Eintracht Rheine

SC Westfalia Herne 3:4 SC Preußen 
Münster II

SC Paderborn 07 II 
(U21) 3:2 Holzwickeder Sport 

Club

TSG Sprockhövel 1:2 FC Gütersloh

RSV Meinerzhagen 0:1 ASC 09 Dortmund
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www.gt-info.de

Kanzleien in der Villa Struck

WELSCH RECHTSANWÄLTE
Insolvenzberatung von A bis Z
Gesetzliche Betreuungen

MAURITZ RECHTSANWÄLTE

Kanzleien in der Villa Struck
Barkeystraße 30  |  33330 Gütersloh  |  Fon: +49 (0) 52 41.9 94 09-10

Fax: +49 (0) 52 41.9 94 09-09  |  rae@villastruck.de  |  www.villastruck.de

CURATOR AG INSOLVENZVERWALTUNGEN

Frank M. Welsch Ph. D. (RUS)
Doctor of Philosophy in Economics (RUS)
• Rechtsanwalt
• Fachanwalt für Steuerrecht
 und Insolvenzrecht
• Insolvenzverwalter

Sebastian Wietlake
• Rechtsanwalt
• Gesetzlicher Betreuer

Dietrich Mauritz
• Rechtsanwalt
• Fachanwalt für Familienrecht
• Testamentsvollstrecker AGT

Ingrid Mauritz
• Rechtsanwältin
• Fachanwältin für Mietrecht und 
 Wohnungseigentumsrecht
• Mediatorin
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DREI NIEDERLAGEN UND EIN 3:0-SIEG 
DER D2-JUNIOREN

Die D2-Junioren haben am Wochen-
ende die Fahnde für die Jugend-

abteilung des FC Gütersloh hoch ge-
halten. Das Team besiegte Rot-Weiß 
Mastholte mit 3:0 und ist weiter Dritter 
in der Kreisliga B. Niederlagen gab’s 
dagegen für die C-Junioren, die D1- 
und die D3-Junioren.

Im Topspiel fehlte den C-Junioren leider 
die nötige Einstellung. Mit der 0:2-Nie-
derlage bei der TSG Harsewinkel muss-
te der FCG auch die Tabellenführung in 
der Kreisliga B abgeben. „Der Gegner 
war von der ersten Minute an die bessere 
Mannschaft. Wir haben die Zweikämpfe 
nicht geführt und zur Halbzeit zurecht mit 
0:2 zurück gelegen“, berichtete Co-Trai-
ner Jens Hellberg. Auch in der zweiten 
Halbzeit spielten die Gütersloher nicht 

gut, standen aber hinten besser.

Die stark ersatzgeschwächten D1-Junio-
ren waren dem Herzebrocker SV körper-
lich klar unterlegen. Das Team hatte nur 
einen Ersatzspieler. Als sich ein Spieler 
nach einer viertel Stunde verletzte, muss-
te der FCG das Spiel ohne Auswechsel-
spieler zu Ende spielen. Nach einem 0:3 
zur Pause stand es am Ende 0:5.

Einen verdienten 3:0-Erfolg feierten da-
gegen die D2-Junioren. „Wir haben das 
Spiel von Beginn an dominiert und sehr 
gute Torchancen heraus gespielt, aber 
leider vor dem Tor unglücklich agiert“,lau-
tete das Fazit von Trainer Tarik Kaplan. 
So benötigte der FCG einen Elfmeter, um 
in Führung zu gehen. Nach dem Seiten-
wechsel machten die Gütersloher weiter 
Druck und spielten zwei schöne Tore he-

raus. „Die Jungs haben eine sehr gute 
Teamleistung gezeigt. Da ist aber auch 
noch Luft nach oben“,lobte Kaplan die 
Mannschaft.

Ein ganz harter Tag war es für die D3-Ju-
nioren. Das Team hatte einige Ausfälle zu 
verkraften und musste ohne Ersatzspieler 
beim FC Kaunitz antreten. Am Ende hatte 
der FCG nur noch sechs Feldspieler auf 
dem Platz. So ging das Spiel mit 1:12 ver-
loren. „Die Jungs haben die Köpfe nicht 
hängen lassen und sich mit einem Eh-
rentreffer belohnt“, hob Daniel Koschany 
von den D3-Junioren hervor. Koschany 
bedankte sich auch beim FC Kaunitz für 
eine sportliche Geste. Wegen der Aus-
fälle beim FCG verzichtete auch der FC 
Kaunitz ab der 20. Minute auf einen Spie-
ler. Tolle Geste!

JUGEND
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VERTRÄGE VERLÄNGERT: DER FCG HÄLT 
PASCAL WIDDECKE UND MARKUS BAUM

VEREIN

Der FC Gütersloh hält zwei weitere 
Stützen seines Teams. Der FCG hat 

die Verträge mit den beiden Abwehr-
spielern Pascal Widdecke (Foto oben) 
und Markus Baum verlängert. Beide 
unterschrieben für ein weiteres Jahr.

Widdecke gehört zu den absoluten Leis-
tungsträgern des FC Gütersloh. „Das ist 
für beide Seiten eine gute Lösung. Der 
FCG und Pascal – beide Seiten wissen, 
was sie einander haben“, freut sich Trai-
ner Julian Hesse über die Vertragsverlän-
gerung. Der 25jährige Herforder spielt seit 
anderthalb Jahren in Gütersloh und hat in 
der Zeit einen tollen Sprung gemacht. In 
dieser Saison bestritt Widdecke fast alle 

Oberliga-Spiele.

Auch von Markus Baum ver-
spricht sich Julian Hesse 
sehr viel. Nach einer schwe-
ren Verletzung in der vorigen 
Saison hat sich der 21jährige 
Abwehrspieler ins Team ge-
kämpft. „Baumi hat sich sehr 
gut entwickelt in dieser Sai-
son und einen super Eindruck 
gemacht. Ihm gehört auf je-
den Fall die Zukunft. Deshalb 
sind wir froh, mit ihm weiter 
arbeiten zu können“, lobte 
Hesse den Defensivmann 
aus Oelde.
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Heidewald
Offizielles Stadionmagazin des FC 
Gütersloh e.V.

Redaktion
Helmut Delker, plusAgentur GmbH, 
Patrick Bremehr, Frank Neuhaus 
und Jens Dünhölter

Fotos
FC Gütersloh e.V., Jens Dünhölter, 
plusAgentur GmbH

Gestaltung und Realisierung
plusAgentur

James-Watt-Straße 10, 33334 
Gütersloh 

Herausgeber
FC Gütersloh e.V.
Heidewaldstr. 27
33332 Gütersloh
Tel.: +49 (0) 5241 21 07 30
E-Mail: info@fcguetersloh.de
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JUGEND
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• Export / Import
• Logistikzentrum
• Überproduktionen
• Markenware

www.bingo-germany.com

bingo_fc_guetersloh_stadionheft_az_105x297_170807.indd   1 08.08.2017   10:13:55



38 HEIDEWALD

Gasthaus

ROGGENKAMP
Brockweg 108 • 33332 Gütersloh • Telefon 51036

www.gasthaus-roggenkamp.de

Gepflegte Gastlichkeit

im Herzen von

Gütersloh

SPONSOR

©
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GmbH & CoKG
Düppelstr. 3 · 33330 Gütersloh

Tel. 0 52 41/20 898 · Fax: 0 52 41/25 689  
Email: hambrink-grabke@gtelnet.net.

Maler- und Tapezier- 
arbeiten vom Fachmann

Bring’  
Farbe  
in dein  
Leben
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WERKSVERKAUF
SAMSTAG

¾  Ausstellungsstücke
¾  Messeware
¾  Esstische  
¾  Couchtische  
¾  Schrankwände 
¾  Betten  
¾  Einzelmöbel

SCHNÄPPCHEN

PREISE
im Lager Isselhorst

21.03.20 | 29.08.20
25.04.20 | 26.09.20
16.05.20 | 31.10.20
27.06.20 | 28.11.20
[Einmalige Schnäppchen-Aktion! Nur solange der Vorrat reicht!]

Immer von 9:00 – 13:00 Uhr

Besuchen und folgen Sie uns unter:Besuchen und folgen Sie uns unter:

 

woestmannmarkenmoebel
skulturbywoestmann

woestmann_markenmoebel
s_kultur_

wstmannmarkenmb

WM Wöstmann Markenmöbel GmbH & Co. KG (Lager Isselhorst)
Am Kreuzkamp | 33334 Gütersloh / Isselhorst | 05241 5044-0

WM_Lagerverkauf_Anzeige_200303.indd   1WM_Lagerverkauf_Anzeige_200303.indd   1 03.03.20   08:3803.03.20   08:38
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Was auf dem Sportplatz gilt, erleben Sie auch als 
Mitglied und Kunde der Volksbank Bielefeld-Gütersloh: 
Vertrauen, Fairness, Solidarität. Mit unserer 
genossenschaftlichen Beratung erreichen Sie Ihre 
Ziele und verwirklichen Ihre Wünsche mit uns an Ihrer 
Seite. Besuchen Sie uns in unseren Geschäftsstellen 
oder online unter www.volksbank-bi-gt.de/beratung

 Ehrlich, 

verständlich, 

glaubwürdig.

„Fair play“
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FC GÜTERSLOH FUSSBALL 
MEETS YOGA

1. MANNSCHAFT

Der FC Gütersloh trifft Yoga! Um 
den Horizont zu erweitern, setzte 

Julian Hesse als Trainingstermin in 
der Vorbereitung einen Yoga-Kurs an. 
Immerhin spielt Yoga auch schon eine 
Rolle im Profifußball, wo die National-
mannschaft und viele andere Profi-
Teams einen Yoga-Lehrer im Trainer-
stab haben.

Diese Idee führt über einen Kontakt zu 
Daphne Strothmann und Ihrem Partner 
Michael Dolan in Gütersloh. Beide prakti-
zieren seit 18 Jahren Yoga und sind aus-
gebildete Lehrer in Shadow Yoga.

Daphne und Michael sind 
zudem viele Jahre auf inter-
nationalen Bühnen profes-
sionelle Tänzer gewesen. 
Seit nunmehr acht Jahren 
lehren sie in Gütersloh Tanz 
und Yoga für klein und groß. 
Eine ganze Fußballmann-
schaft hatten sie aber auch 
noch nicht, erklärte Daphne 
gleich, als sie sich mit der 
Idee konfrontiert sah. Aber 
„warum nicht?!“, sagte sie.

“Yoga ist eine perfekte Er-
gänzung und ein super 
Ausgleich zu den kräfte-
zehrenden Trainingsein-
heiten. Yoga mobilisiert, 

kräftigt, dehnt und streckt.  Das Ziel im 
Yoga ist es, die Körperpartien, die über-
belastet sind, zu entspannen und die, 
die unterentwickelt sind, zu kräftigen. 
Natürlich muss man es regelmäßig ma-
chen, aber vielleicht nehmen die Jungs 
die Übungen ja auf und denken darüber 
nach“, erläutert Daphne. Bis auf verletz-
te Akteure konnte Julian auf alle Spieler 
zurückgreifen und auch das gesamte 
Trainergespann (einschließlich er selbst) 
stellten sich in der Reihe auf und wa-
ren sehr gespannt. In 60 Minuten leitete 
Daphne die Jungs an und die Komman-
dos waren ganz klar. Wo die Jungs noch 

an eine schmale Meditationsrunde ge-
dacht haben, setzte nun harte Arbeit ein. 
Schweißperlen flossen. Und einige Ver-
renkungen und Abfolgen waren schein-
bar eine Überraschung.

Viele der Jungs konnten sich schon nicht 
in den Fersensitz setzen und der Zehen-
sitz erschien schmerzhaft beim ersten 
Mal.  Dennoch machten alle sehr or-
dentlich mit, sagte Daphne Strothmann 
und berichtete zugleich den Jungs, dass 
Sie bis heute dankbar ist für Yoga und 
Ihre Profikarriere. Ohne Yoga hätte sie 
bis 42 nicht noch auf dem Niveau tan-
zen können. Die Jungs staunten ganz 

schön! Und man muss anführen, 
die heutigen 60 Minuten sind nur 
ganz wenige leichte Übungen. Man 
braucht drei bis fünf Jahre, um den 
Anfänger Status im Yoga zu durch-
queren.

Julian Hesse war beeindruckt und 
applaudierte gemeinsam mit der 
Mannschaft Daphne und Michael 
und bedankte sich für die lehrrei-
che Stunde. „Es hat mich wirklich 
beeindruckt und auch meinen Ho-
rizont erweitert! Wir sind alle blo-
ckiert und ungelenk. Ich bin über-
zeugt, dass unsere Fußballer damit 
an Ihrer Beweglichkeit aber auch 
an der Stärkung der Knöchel- und 
Kniegelenke arbeiten können. Das 
sind immerhin sensible Punkte am 
Körper und wichtig für einen Fuß-
baller. Außerdem glaube ich, dass 
die Atmung sehr wichtig ist zum Re-
generieren und auch in der Belas-
tung.!“ Ziel erfüllt! Vielen Dank an 
Daphne und Michael, dass wir hier 
sein durften.

Wer Interesse an Yoga hat,findet 
hier weitere Informationen:

tulayogashala.com

Danceair

Sundernstraße 149

3333 Gütersloh

Lohmann
Bestattungen

www.Bestattungen-Lohmann.de

Friedhofstraße 33   -   33330 Gütersloh   -   Tel. 05241/38202

info@bestattungen-lohmann.de

- Kostenlose Beratung zur Bestattungsvorsorge

- Organisation von Erd-, Feuer-, See-  und Naturbestattungen

- Raum für Trauerfeiern, eigene Abschiedsräume

- Digitaler Nachlassdienst und Formalitätenportal
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ZWEI WINTER-NEUZUGÄNGE 
FÜR FC GÜTERSLOH II

2. MANNSCHAFT

Die zweite Mannschaft des FC Gü-
tersloh hat zwei Winter-Neuzugän-

ge an Land gezogen. Der Tabellenfünf-
te der Kreisliga A verpflichtete Jannik 
Wohlgemuth vom SV Spexard und 
Alexander Popp von Germania West-
erwiehe.

„Jannik ist ein alter Bekannter mit viel Er-
fahrung, der für Spexard und Steinhagen 
in der Westfalenliga, der Landesliga und 

der Bezirksliga gespielt hat“, ist Trainer 
Andre Pählig zuversichtlich, dass Wohl-
gemuth der Abwehr zusätzliche Stabili-
tät geben wird. Alexander Popp trug das 
Trikot von SW Marienfeld, SV Spexard II 
und GW Langenberg, ehe er wegen eines 
Umzugs nach Dortmund eine zehnjährige 
Fußballpause einlegte. Seit dem Sommer 
ist er wieder aktiv. „Auch Alexander wird 
unsere Defensive verstärken“, freut sich 
Pählig.

von rechts: Alexander Popp, Trainer 
Andre Pählig und Jannik Wohlgemuth

Guido Braun
Isselhorster Straße 192
33335 Gütersloh 
Telefon 05241 79104
g-braun.lvm.de

Markus Flüthmann
Mauerstraße 1
33330 Gütersloh 
Telefon 05241 26263
fluethmann.lvm.de

Klaus Gierecker
Thesings Allee 30
33332 Gütersloh 
Telefon 05241 54161
gierecker.lvm.de

Torsten Markötter
Marienfelder Straße 6
33330 Gütersloh 
Telefon 05241 14445
markoetter.lvm.de

Stefan Thenhausen
Kahlertstraße 53
33330 Gütersloh 
Telefon 05241 34988
thenhausen.lvm.de
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SPONSOREN

V E R P A C K E N 

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

Strenge GmbH & Co. KG | Nordhorner Str. 35-45 | 33335 Gütersloh 
info@strenge.de | Tel: (0 52 41) 74 02-0 | FAX: (0 52 41) 74 02-190

IHR PARTNER FÜR 
INDUSTRIE  &  HANDWERK

Nutzen Sie die Vielfalt aus unseren 4 Bereichen Verpacken,  
Reinigen, Heben & Zurren und Arbeitsschutz. Bei uns  
im Strenge-Shop finden Sie vom Abroller bis zum Zurrgurt  
alles, was die Industrie für ihren C-Artikelbedarf benötigt.

Über 20.000 Artikel im Shop: www.strenge.de

VOLLTREFFER! 
20.000 Artikel! 



44 HEIDEWALD

VEREIN
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ANSPRECHPARTNER IN 
DER JUGENDARBEIT

Rafael Laschok
Jugendleiter
Mobil: 0176 – 31 61 42 02
Trainer C-Lizenz-Inhaber

George Sakalakis
stellv. Jugendleiter
Mobil: 0176 – 30 59 18 82
Trainer C-Lizenz-Inhaber

Jörg Rudolf
Jugendgeschäftsführer
Turnierorganisator, Pass-
wesen
Mobil: 01525 – 69 64 693
Trainer C-Lizenz-Inhaber

TEAM TRAINER E-MAIL MOBIL
B1 Horst Gmehling horst.gmehling@fcguetersloh.de 0152 – 58 40 62 49

C1 Sezgin Schmidt Claudisesjules1608.st@gmail.com 0176 – 73 15 21 35

D1 George Sakalakis george.sakalakis@fcguetersloh.de 0176 – 30 59 18 82

D2 Robert Kurum robertkurum@t-online.de 0151 – 72 00 33 00

D3 Radik Janzen radik.janzen@fcguetersloh.de 0176 – 82 52 36 30

E1 Rafael Laschok rafael.laschok@fcguetersloh.de 0176 – 31 61 42 02

E2 Tarik Kaplan taringo1@ok.de 0152 – 53 88 56 28

E3 Cengiz Dogan cengiz_dogan@web.de 0175 – 17 57 787

F1 Oliver Lömker oliverloemker@gmx.de 0179 – 91 25 274

F2 Peter Fortenbacher p.fortenbacher@yahoo.de 01525 – 95 29 743

G Daniel Aslan Daniel.aslan@live.de 0176 – 60 73 20 62

Ballsport-Bambini Anna Laubinger a.laubinger.3291@gmail.com 0152 – 56 95 22 04

Torwarttrainer Henning Schneider henning_schneider83@gmx.de 0175 – 43 57 246

Torwarttrainer Alexander Täffner 0176 – 31 39 11 78

JUGEND
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sparkasse.de

Profi werden 
ist einfach.

Wenn man einen Finanz-
partner hat, der einen auch 
im Sport unterstützt und 
weiterbringt. 

Informieren Sie sich in Ihrer 
Sparkasse.
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